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Aus dem Staate. 
— 

« O. F. Carfon jit der Nachfol- 
ger von M. S. Ponlpon als Lbcrs 

Paupt der Aniiizaioonliga des Staa- 
es. 

« Der Pofiincsiitcr Hollinmvortij 
von Beatrice sinnt-de mn säuu nnd 
Kosten gestraft, weil er während ei- 
nes Feuers iiber den in der Straße 
liegenden Ahiicrichianch fuhr. 

Tor Frauen-Cum in Zrnmrd 
veranstaltet allerlei, Baznre n. s. w- 
um Geld aufzubringen fiir den Lin- 
kan eines Vanplatzcs fiir eine siädtis 
sche Bibliothec 

« Zu Springfieid fuhr eine 

Frachtiokomotivc der Missouri Pari- 
»c Bahn in den Gmäen nnd der Jn- 
åeißeur Homy Johnfon von Lmaha 
but-de durch asströinvndenc Tanin 
Echte-flieh verbküht. 

· Unsere Staatsfwuer fiir diese-I 
Jahr wird 6 IXZ Mills auf den Tol 
lor Eigenthum betrogen. was etwa 
82,575,0W einbringen wird. Die 
Smaisansgaben fiir zwei Jahre find 
auf st,397,209 veranschlagt 

« Die Lrtichait Wolbach in Grec- 
ley County hielt am Samstag eine 
Spezialwalil al- fiir nnd gegen Sa- 
lws nnd gewannen die Mutter, so 

gåaß Wolbach keine Wirtbfcheftcn er- 
·lt. 

« Jn Lincoln fiel Ed. Fins, ein 
sogeimnnter .«Oostler«, von einer giso 
ßen Lokomotive der Missouri Pati- 
sic Bahn nnd die Maschine fnlns 
allein weiten-, bis sie eine ziemliche 
Geschwindigkeit erlangte und in das 
Northwestern Bolmhofsnebänds rann- 

te, die Dienst-Visite völlig deinoiiritnd 
Es wurde iiik etwa sit-Wo Schaden 
am Gebäude annerichteti an der Loko 
motive für etwa 15500 nnd ZZUU tok 
stets es auch ansmkäunienj 

·" «- 

« Die Qual-C Zionx Citn C 
Not-them Valnmeseilicivst imt sich 
incorporiren lass-en mit einem Kain- 
tal von 8234),·«nns, wovon 827),««)s1 
eitlbezahit sind. Die Jnkorimmtoren 
sind A. King, J. W. Pan Horn, E- 
LL Tonnis, B. M. MeEue nnd J. :«(. 

Singinms Der Hauptgescliiiitsplan 
soll zu Tekantan sein. Eis wir-d Umb- 
sichtigt, eine Bahn von antm nach 
Sionx City .in bauen mit Inn-ig- 
bahnen nach Plätzen in Nebraska ; 

« Joini Franck, ein Zaloonwirih 
und Vorsitzender des Zindtmtlig von 

Süd-Onialia, fand 2 Einbrecher in 
seinem Saloon nnd entspann sich ein 
Kampf bei dem etwa 20 Echiiiie sie-« 
gesenert wurden nnd einer der Ein- 

« btscher todt oni dem Plane blieb. 
Man nimmt an, das; es drei Einme- 
chek waren, denn ein Vontsztnann 
ans dem Missouri sagte ane, daß L» 
Kerle ihn mit vorgehaltenem Re-; 
volver zwangen, sie nach der Iowa · 
Seite des Flusses- iiberznsetzen s 

« Beatrice nnd Umgegend wurdel 
von einem adnzdtligen Regen heim-«l 
gesucht und durch die Ueberschwems 
mutig viel Schritten angerichtet Viel 
Vieh kam um und Kornfelder wur-» 
den zerstört Der Former Henru 
Brandt füdöftlich von Beatrice z. V.1 
verlor achtzig Stück Vieh und all« 
fein Korn Die stiexrientngsniessnng 
berickjete eine Ztrigiung des Bitte( 
Flusses von 26 Fich. Von DeWitt 
wurde ein Regenfall von 10 Zoll bo-« 
richtet. Jn Beatrice wurde Straßen-: 
pflaster fortgerissms, die elektrische· 
Lichtanlage unbrauckimr gemachti und in der Denipster Fabrik für M- 
000 Schaden angerichtet 

&#39; Die It Jahre alte Hirn-I Karl- 
berg in anho war von ihrer Mut- 
ter, Frau Anianda tratlberg 521 
südl. 20 Straße niohnhaft, vor eini- 
ger Zeit auf Besuch nach Frau Z. P« 
Voll, einer Tonse- nach Dillon, Most-i 
term, gesandt worden Samstag traf; 
ein Telegmuun bei Frau Karlberg 
ein, angeblich von Frau Bell, wol-» 
ches anzeigtcy daß Hagel gestorbeii’ 
Muzcuaxpogz any uoqtnui ouu xozj 
gen zum Begräbnis getroffen, wäh-» 
rend die Mutter fassungslos sich ih« 
rein Schmerz hingab über den so» 
plöylichen Tod ihres Kindes-, Inzwis« 
schen kam das Mädchen gesund und 
munter im Bahnhof an und da Nie-» 
mand zum Empfang da war, nahnii 
sich die Stationsmatrone des Kin- 
des an, welches dann zur Mutter 
gebrach wurde-, deren Freude natür- 
lich groß war. Man kann nicht be- 
greifen, wer sich den höchst grausa- 
men Scherz machte, eine solches Tod- 
WW zu seiden. 

« Jn Fttrttas Cottntn gab es 
Samstag Nachmittag einen kleinen 
anrichten-. Das Fartnhansks von Carl 
Collins wurde detttolirt. 

« Nachdem Kenesaw in wenig Mo- 
naten zwei große Schadenseucr ge- 
habt hat, sollen ieyt Wasserwerke ge- 
hant werden« 

« Pros. Eoot", der Ilkordttolsnchen 
soll hei der Chantnnmm in Ha- 
stiinis einen Vortrag halten. Werden 
die Hastinzier den Schwindler warm 
oder kalt eint-sangen? 

’ Uastor Williont Gan-is von del« 
deutschen lntherischen Kirche in de1&#39; 
Nähe von tsterntantonnn ist im Alter 
von ZU Jahr-en gestorben infolge ei- 
nes- strtsbsltsidcts. Er hinterliißk ek- 
ne Frau nnd mehrere Kinder-. 

L Die Nertnsniiesbebljpidctnie ittt 
Institut siir Zchivachsinnige zu. Ben- 
trire erinszt viee Opfer. E-: sind sast 
nst Jnsaisen nnd Angestellte krank 
nnd eine Ankahl derselben wurden 
nach Hospitijlern gebracht Der Su- 
perintettdent, Dr. Thomas« ist auch 
schwer trant nnd sein :’lnstonnnen 
Wt’ifeil)t1ft. 

« ein Alma brannte der Holjhof 
ron C. Z. Musselinan vollständig 
nieder. Die Feuer-mehr hatte nicht 
Zchlanch genug, unt das Feuer zn 
erreichen nnd wenn ntehr Wind ge- 
wesen wärt-, hätte tnan nicht das 
Vannhofsgdiiiude retten können Der 
Schaden ist s7,500 nnd ist Versiche- 
rung vorhanden 

&#39; Jn den allgemeinen Man-ina- 
den von W. H. Banglnnan zu Cam- 
bridae nun-de ein Embmch verübt 
nnd 56 Pmr der besten Schuhe im 
Laden gestohlen Die Schuhe ivuuden 
ancs den Schachteln genommen und 
die Schachteln an ihren Plätzen ge- 

lassen, so daß man den Diebstahl 
RGO-Mystik Dis Nackiiiiinags. 

Der Former E. Stiell bei Mul- 
colin inme dieses Friilnnlir zwei 
niedrigem and, das in anderen Juli 
tin gewöhnlich überschwemmt wird. 
Tieii Fkriilsmlir 11n1r"s:salwr trocken 
nnd letztliin pfliigte el« feine Kartof- 
ienl ans- nnd machte ixe zn Markt 
nnn Preise von Liszt-« per anliel 
nnd lseiinste 8500 ein« Ein schöner 
Vluslti 

Der Stenilmner Thomas H. 
Miller, welcher in der Nähe von 
Anlelnio eine deiinstiitte nat, reichte 
eine Zscknitnmgsklage gegen sein-e 
Frau ein nnd zugleich eine Ists-»so 
Willimn Leonarcx weil ilnn derselbe 
seine Frau abivenstig gemacht yet-be- 
man Miller verließ ilnen Mann vor 
etnsn einein Monat nnd soll sich ini 
Kalcnnazoo befinden Jn des Klage-· 
ichriit werden liöchst sensatioiuille An-· 
gab-en jemachi ( 

« liiisoinic Oahwood non Linaha 
ertmnt ini iladieni Wasser iin Platte 
Pslusi I Meilen iiitlidi von Hering-; 
iield. Mehrere Andere liadeten mit 
ihin und plötzlich sahen ice ilin halte-: 
gen, bereits todt. Hanwood hatte 
mehrere Jahre in der Gegend vous 
Elsriiixiiield gelebt, die letzte Zeit jesl 
doch im Murmy Hotel in Oniaha 
Vor etlichen Jahren war einer sel- 
uer Brüder Staatesaxwuieister von 

Pennsylvmnen 
« Der 19 Jahre alte Ed. Wilcox 

von Aniherit in Vufsalo County warl bei seinem Onkel Ah Dusenberg, in 
Euster Commi- siidlich von Brolen 
Bolo. Bei dein sitt-zücken stark-n 
Gewitter suhr er mit dein Onkel 
und einein Sohn desselben au seinem 
Wagen, als der Blitz einschlnct und 
den jungen Wilcotj vom Wagen- 
lchleuderte nnd sosort tödtete-, wäh-l 
rend Dusenberg mid sein Sohn nicht 
beschädigt wurden 

· Madel Warreii, die 16 Jahre· 
alte Tochter von J. A. Warrcn in 
Linaha, 207 nördl. LU. Straße, ließ 
sich kürzlich von den Fukbigen No- 
bert Zhesseh einführen Sie reisten 
nach Chicago nnd ließen sich dort 
trauen, wobei der Entführer seinenl Namen jedoch als Arantz Wab. 
Zwei Neger waren Trauzeuaen undl 
nachher lebte das Paar bei einer 
Rogersainilie, bis sie arretirt wur-» 
den und der Vater hinreiste uiu die 
Tochter wiederzuholen Shessey oder 
Arranlz soll wegen Enifiicmmll MO-l 
Msirt werden, sowie auch wogen 
Meiineid, weil er bei Herausnahmes 
der Heirathslizens beschwor, daszi 
das Mädchen 18 Jahre alt sei. Shef- 
sey war Porter und Aufwärter in 
Omaha und hat noch eine-n Bruder 
daselbst der auch Aufwärter ist. 

———1 

« Der große Mucker M. S. Paul- 
son, Superintendent der Anti So- 
loonliaa int Staat, bot von seisnem 
Posten resignirt, doch wird er des- 
halb seine Wiihlarbeitens gegen die 
Wirtljfaxtften nicht attfgectben 

&#39;· Die Gattin bon D. E. Thvmps 
san starb in der Stadt Mexico. Die 
Verstorbene hatte sich kürzlich Mehre- 
rer Operationen unterzogen und war 
int Hinscheiden erwartet worden. 
Leiche wurde nach Liinoln gebracht- 
mo vomeftern das Begräbniß statt- 
fand. 

Tet« kleine Nen, Zolnt von 
Zeile lslletbar bei Hirn-halbt, verlor 
den rechten ;«,eigefinqer etwa zur 
Hälfte Der Vater zog die Sichel 
anss einer Malnnafchine nnd bemerk- 
te nicht, daf; der Junge anr anderen 
Ende den Finger daran baut-, wel- 
clter glatt abgeschnitten wurde 

O Die Linkelner :’lceifeltebörde 
hält nictn di- Zaloottwirtlns, sondern 
die Barte-mer betantnsoktljch in Fäl- 
len det Uebertretung der Regeln in 
Bestnt ans Verlauf non lstetkänken 
an Mute eriäibrige wenn der Eigen- 
tlninter den Angestellten angewie- 
sen bat, die Regeln z beobachten nnd 
sie werden übe-treten in der Abwe- 
senheit des Wirthe-T Es hat dies Be- 
dentnnq insoweit, daf; dem Wirth 
nicht die Lizenz- genonnnen wird. 
wenn fein Wartender die Regeln 
nbettritt ji : Tsin er jlllvnsefenlnsit 

« Die Staats Etenerlnsttörde 
nat in ihrer Efeu-la letzte Woche die 
Einsctkttznna von Vieh sn einer An- 
zahl Eonntiess ganz bedeutend er- 
höht, da nach ihrer Ansicht der Werth 
lange nicht hoch aenna eingesetan 
mar. Ja wrden folgende Erbölnupaen 

Anat-hu ZU Prozent an Rinden-In 
erden nnd Zchmeintn sn den 

Couinieis Vor Butte, Gordeu. soo- 
ker und Wink-all; 25 Prozent aus 
Pferde in Grant Countn nnd 50 
Prozent j:: MePlsersokr Manuskle 
wurden u: Banner-, Grant nnd 
Oeoter um II Prozent erhöht nnd in 
Merrick nnsd zllchherson mn Leu Pro- 
zent, in Verkrnss sogar Inn W »Hm 
Wit. Rinden-h ninrde in Portiniz mn 
st« Prozent erhöht nnd Edmsesne in 
Garben Sonn-to nnt M, in Haue-J 
Inn M Prozent 

« Die landwirtvscjsastljdns Ver- 
suchsstatson von Nebraska hat so- 
eben Bulletsn No, 122 trerauszaenes 
zert, betnelt: »Hier-ten der Ernten in 
Nebraska « Der Durchsdnntt von Ve- 
richten snr zwei Jahre zeigt, dass ec- 

dem Former Am Centsjs per Bustl 
kostet, Korn zu prodn.zircn, III-»- 
Cents ver Bushel Hasel-, 5.t.9 Centr- 
sür Wei.ze11, VZZT per Tonne snr 
wilde-Z Hen, PUR per Tonne sitr 
Lllsalfa Die Zahlen wurden erlangt 
durch storresoondenz Inst den besten 
Farmern der verschiedenen Gegen- 
den. Un dem Durchsclnnttsrs Markt- 
uress war der Anban von Alsalfa, 
Wintertveizmt nnd Korn der Monta- 
belste Der Hmtptkostetamntt der Pu- 
duttion ist der Brei-J des Landes. Je- 
der. der nicht auf ider Poftliste in, 
kann das Puls-in erhalten wenn er 

odressirt: E. A. Wurm-U Director- 
Linrotm Neb- 

Ja Hostian 
Oerinnn Wagner nnd Im R. To- 

n) wurden je nin sliirW erleichtert 
im Polizeigericht wegen zu schnellen 
Aiiiofahrerig. Casper Liebfoch lie- 
mppie säm- weil er seine Hühner 
hatte frei herumlaufen lassen Carl 
Nitchev hatte Passagiere gefahren oh- 
ne LizenTZ nnd mußte auch etwa 
281400 blechen dafür. 

htiirzlich wurde aus dem Jmpcrial 
Tlml nn fiidlichen Californicn ein 
Eisenlmlnr.znq bestehend ans ist« 
Fraclnnimim, anderthabb Meilen 
long, beladen mit Melonen Man- 
tatoiipeg) gesandt. Jener Landes«-—- 
tbeil war sonst eine Wüste, indem 
es sehr heiß ist nnd nicht regnet 
Durch Bewiisiernnq jedoch ist es 

fruchtbar zn machen nnd werden 
inassenlmft Früchte nnd andere Pro- 
dukte gezogen 

— CI wird beabsichtigt, hier ini 
September oder Oktober eine Fliege 
rei zn veranstalten und wird dieser- 
hnlli mit den Cnriicsss Leuten ein lie- 
ber-einkommen getroffen 

Ists-Isol- sehr-tsc- 

Ilcli ktcfcllllks 
C A s T O R l A 

Jii Selbstvertlieidignag. 
Wer da glaubt —— nnsd es jin-d der 

Herren nnd Damen nicht eben weni- 
ge — — daß der Redakteur einer Zei- 
tung eine nielsr oder weniger benei- 
denswektkse Persönlichkeit sei, dem 
sei mit allem sclinldigen Respekt fol- 
gende Annonce nnter die kritifche 
Nsse Fern-dein worin ein Lief- 
tmiquVerleger einen deraniqen Uni- 
versnlinenscheu verlcinnr Fall-:- einer 
oder eine von denen, die stets an der 
ihnen sor«;isiiltiziii znsannnengestell- 
ten zeitlian in nnikeln nnd m ndrs 
goln lieben, sjcls befähigt fühlt, auch 
nur den zehnten Theil d:sse: zn 
leisten, nie-J verlangt wird, su kann 
er oder sie sich in einein Museum als- 
neuzenlicheis hinriosnin ans-stellen las- 
sen. Hier isc die Anmut-: 

»Für ein nielnelesenesti Blatt wird 
ein Isiednktenr gesucht Derselbe inni; 
»Willst-In sich zanken, dnelliren, priis 
geln können: Bücher-, die er nicht ge- 
lesen nnd Tlstwelsiiickin die er nicht 
gesellen nai. lebe-nd recensiren oder 
verniübein können: er innsz onis dem 
,,FF·&#39; verstehen, großen Dick- 
säcken aus«-J Dach zu stcigekl 
nnd der Tanternnelt gegenüber auf 
allen Vollen, isonZert nnd Lilien-d- 
imxerlmlinnqen den liebenswürdigen 
Zchnieieneilier spielen Er innig bei 
Zråidensksm, (sse-saii-,ivei«einen, Lie- 
der-idem Juden nnd Heiden, Prote- 
sianten nnd sinkliolikem Mejlsodiiten 
nngd Mernienen Halm nn Korbe fein. 
Er innsz eine ;;eitnng zn Stande 
bringen die nie nnf der Post verlo- 
ren Heim weder von :l-·i«-·lstalsonnen« 
ten geber-,12, noch non den likiszsisnitkn 
Konkurrenten liernntemepnnt nier- 
den tnim, welche die Mut-ten nnd 
Sckzrnlleu von allen Abotteimteu der- 
art-zu befriedigen im Stande ist, daß 
jeder derselben seine Zeitung auf eiti 
Jahr und länger vorattkibezalilr —- 

Wsr brauchen womöglich airrti einen 
MADE «.-dek,heiäzmd kalt zu gleicher 
stei. blatsen kaum der Wasser auf 
beiden Schultern tragen komi, der 
mit Hunden helle-i, mit Oasen um 

jdie Wette lauer kann, der die Flöhe 
jliiiften nnd dir-:- Mmits wachsen hört. 

Fest-i solcher Mag-it findet listsiiisnde htl V 

istelltmziV 
Nitmliug’s Tag nächsten Donnerstag. 
Tie gröszte thmustellium der Welt 

kommt mit außergewdlinlicli 
y« starker riiaitiiætioii 

Tte Aussichten sind, daß mir mich- 
sisii Donnerstag den ::, Au- 
snut der qrijzte Eirtiisstilit sein 

innre in der Geschicer Grund· JE- 
ilittid"s. sit Bezug auf Lstrknsse ist 
ldiix stummen von Nimilmsrss stets 
sdiL große Begebenheit der Zitisutr 
site-ne andere Echansiellimii erfreut 
jsisch so großer tlkeinilnritiit til-I diese 
liiud in dieser Zur-in ist sie iilsdtlet 
;.i1:- ie. sit Bezug imi Ilitkiisenicnt lkit 
Este Eljirago aui deii srapi gestellt und 
Izllew York in Erstaunen gesetzt Eie 
tunnnt hierher mit detfsllseu Gesell- 
«iilmft von Künstler-m derselben Pa- 
imde und derselben Illlenaiicrie 

CI werden zniei Vorstellurskiels ne 

iehen Die Pamde uurd nun-luden 
mu l» Uhr Vormittag-J und die 
Thuren werden dein Publikum geöff- 
net sein unt l und uin 7 Uhr 

Die Dicht-Linse in der Stadt 
unrd sein in ·.««wuuuiuu C Bau- 
umnn’g Apotheke im resermrte Zsiize 
nnd Eintritt-Zinnen gekauft melden 

kennen zu den rmulliren Preisen 
Es wird eine irofze LI’-iiichi. nmenqe 
in der Stadt sein-, :’llle.«- dumt dar 
kiu ihin Diejenigen welche daszi Nie- 

Ydriinge bei den Tiitetnkmen vermei- 
den wollen« fhuu um« sich ihre Miit 

iten im Voraus- zu besorgen 
i siln erster Stelle bei Nimrliiussz 
Vorstellungen in dieser Suiiotl ste- 

lhen Scluuiu1n-"s·-n . dreiiirte Pseide 
sJie kommen vom CirkusJ Zchnnmnn 
von Berlin Situstksuuuiesn und Ham- 
buer Dies ist ihr ersteL Auftreten 

hierzulande Thatsiichlich mir-d es 
das erste Mal sein, daß die Ameri- 
taner den Akt von dressirten Pferden 
sehen. Schumann ist ein zehnfacher 
Millionär und hat sein Geld gemacht 
durch das Dressiren und Vorstellen 
von Pferden. In Deutsduand trennen 
sie ihn den ;3(i1uiierer. Er hat mit 
dem Pferd genmcht nin kein anderer 
Mensch je fertig gebracht hat. An- 
dere Novitäten sind die telephonirens 
den Elephanten und eine Trtippe 
tiou BÆhsEltPhanten Darsteller-m di 
areszartige Vmiifette Familie von Ak- 
robaten, die Alex Familie von Luft- 
kiinstlerm die Crocker Familie von 
wilden Zigeunerreiterm »Toque«, de 
PurzelbaumReiter Mijarez, der 
mexikanifche Draht Zauberer« ki.n Va- 
bys Elephant und eine Truppe der 
spaßigsten Clowns der Welt. 

»- 

l 
Ä 

Auch in Boston ist die Cholera 
aufgettretim und zwar soll sie von 

Jmisi Matrofen eingefclichppt worden 
usin, sie von einem italienische-n Ha- 
ieii kann-ji« 

Bryan spekulitt darauf, als ciu 
Tclcgnt zui nächsten NationabCons 
dontioii gesandt zu werden«-D ie de- 
mokratische Partei tliut gut, iusnn 
iisc ilm m Hause läßt. 

Also die Canndas sklicziprozitätdvors 
l«1«i« nmidc letzten Suiiiii«1«i, lvic vol- 
iiiileii«slis.": iim iii lclzlcl Zeit anle- 
xiomm««:1 jin Senat mit II gegen 27 

zEtiinikiciL Ta sich das HZmi vertagt 
nam, kam die :lI«’«1ßnal)mc nicht zur 
Unterschrift des Präsidenten liiJ voi- 

-««i.««i«-1«:; nnd iir fonds-m Nil-solt i 
i — 

Fornid Alpenkkiiutcr bringt Sau-l 
iiviiiililin in du Panz durch Hinde- 
iimg dci Zchincrzuk nnd Heilung 
dersiranklieiiLiriii sein gwßartiges 
Lsaucsniirtci. -— W« Mutter Trost 
tin-d der Kinder Freund Keine Apo- 
tliekisis rlliodiziii Ildnsiscz Tit Peter 
Faliriicii d: Zoiisii Eo» li) II Z. 
Honnsc Arn-» Cbicago, Jll. i 

Voblsii Lendh welcher schon früher 
die gefährliche Fahrt durch den Ztm 
del nur«-:- dctr :l«’i«i«,1amfiill«sn umchlo, 
lmt am Dienstag die Reise den 
..-LX«0r;—«-i.·s«i«s s Fall« lwiikitcrquiiacltt 
iir ein«-m Rai-; au-: Etalil Nlciili dat- 
aiii nun-vix er «iiii«ii.siiidi1. Dur ein«- 
Ekidsc dsi Emuliuiiisss mai rulgvdriiclt 
und «-:« Liittsj emsi: Veinliriuli davon- 
ki«-:i«-.i«i.-:: 

Tcr Geheimpolizlst Varus welcher 
act-geklagt ju, Jolm Mcrlkamam von 

Judjaimpolis entführt und nach 
Los Augen-is gebracht zu hol-u, ist 
von Europa wrilckkchkclth uns bat 
lich äu Juduuuuscliis den: Nicht-er 
Llcnrlcu gestellt Ur· bekannte sich 
niclkksdsluldiq uusd seisku Vumsdmft 
wurde um« re du«-Mis- fijr die beiden 
Tilllnlhlcsl iIlllelllleI 

Ja der Zuckcrtkuft Untersuchung 
umchtsc Julpu us «lTarfou-J, früher An- 
nle deii pluckcrtrllst, »die Llngaluy da 
Der Trust Held luslgcsteuert habe zur 
Erwijnluug wu Harrjfon aegsu Prä- 
sident Ell-Delale TusJ ist und natür- 
lich nichts- neueis, sondern bestätigt! 
kun- du- Walulusit dessen mais wir foit’ 
Umgle Jahren in unseres Jeitullgl 
qelaat lmlthA 

Uan Inn nicht alles ,,vcrtntftct«l 
uurn ist Unu: qlaulllulll JOUI lujll 
OW- E:.nn: Fouesszlllnrfsllnll S. II 
Tonlls wes Jlluiokss Wal- ein«-u 
Bec.11:dstslin::,1—:slruft cutdcckl habqu 

spuk- ulusr dass Muse Land norlwcltct 
Tom soll und sslu Okumtuunrtusr iul 
Kansas- ljim :«.llu., nat. lic- sullksu l.&#39;3. 

Hlchjuuer dliluuusr stecken uud soll dic· 
hzlaude m allen music-ten Elijdtcn ar- 

beiten E-: uurd Vraudftistuug wr- 
Iiillt »Weil Bezahlung, zum Zudem 
hold-c Vorsiclusnumstuslder zu erlau- 
qon 

l 

Das Art-innern daß am Taste chs 
Veqnnixs de-: Prozent-I Fern-n die 

’«."kndei Mk tllatnom n Lios Blum-lei- 
ioninnliwe :Uiinenorlreiter diese-hc Lan- 

des nnd in Canada die Tlltlteit nie 
detleiten sollten, mindt nuilt llelfzel 
Likninon in der Contnsnnon der 
Weitem ,sederation of Minercs nie- 
dergestinnnt nnt 172 aexien lgl 
Ztnnmen :l’o, do-: wäre doch jeden-l 
fttllits ointt d«r dnmmste Ztreitlt ge 
wesen, den die :)lrl!ejter ltntten tlmn 
können Es- iit ntreralnnst merlmiirs 
din, nkrsxs von den 5oqenmtnlen, "ei- 
terri« der illrslTeiter immer vorm-- 
lmtcltt unt-d, damit sie sjclt ins ei- 
gene Fleisch schneiden sollen. Wir 
möchten missen, mit-J damit bezttreckt 
miirde, wenn zielmlanfende von Len- 
ten die Arbeit niederleaen Den Illlcs 
Tlcaittara’-:-, die oiiqetlaqt sind ein-T- 
der schiHifliiten Vetlnetlren an w- 
fiilnt tu halten, dnrs je aezten Arbei- 
txt oeiiilit wurde, würden sie doch ge 
nnsi nicht damit helfen nnd sollten 
eiI auch nicht« Weint dieselben dg- 
schreckliche Verbrechen wirklich be- 
gannen haben sollten iie die härte- 
fte Strafe bekommen die nnr denkbar 
ist. Tllnfliijnsqen nsiIire noch viel in ant 
siir sie. 

l 
! 
l 
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Nin-OF ICHPOIOO 

tut-It nackten-s 
0 A S T 0 R l A 

Das national-: Deutschamerikanis 
fchc Lehrerfemmar. 

Tad Leinerieuiicuus zu Illiilwaukee 
leröffnet oni ld September dieses 
Jahres- seinen Lil. Jahreskursus Es 
bietet jungen enten, die sich dem 
Lehretbekufe widinen wollen nnd de- 
nen gründlichen Kenntniß der deut- 
schen Ein-falle nnd Lertrantheit mit 
den duttichpadcsgogifchcn Erzieh- 
ungi ptinzipien gelegen ist, die geeig- 
nete Ztiitttn Jnfdndetheit lat .- Ich 
zur Ausgabe gesetzt, ein 
tiinftigen Lehrer deLs Deutschen an 
den Echnlen des andeLi dagstliiif.- 
zeug ncit auf den Weg zu geben, das 
ihn 3·ui ddllen Ausübung seines Be- 
tuieiz befähigt Lllgs Bilduitn ftätte des 
deutschen ehreis fteht dass Seminar 
einzig unter den Schultnl des Landes 
deizs da; und eLs hat dutch feine lang- 
jiihrigc Wirksamkeit bewiesen, daß 
ess den ilnn gesetzten Aufgaben voll 
und ganz get-echt zu werden vermag. 
Neben einein tüchtigen Lehrkörper 
und einein wohlgeordneten Lehrplan 
der den mannigfaltigen ctfordernifs 
ien fiir eine etfolgreiche Fühlung 
wird, bieten dass Zeininar und die 
Init ihin verbundene Musterfchule die 
TeutfdkEnglische jllkadetnie eine 
durchaus deutsche Atmosphäre- in 
det« deutsche Kultur und deutscher 
Geist Plat- und Würdigung finden, 
und die naturgenujfz in !I.Icilwauke(’, 
der ,.deutsiheiien« Stadt Anterikas, 
innner neue Kräftigung erhält Der 
:«lnsenthalt iln Eeniiniir hietet einen 
tmllleuunenen Ersatz fiir die Erfül- 
lung det· Forderung an den Lehrer 
die-:- Tentilue:, wonigftenizi ein Jahr 
in Deutschland s,ns,utu·ingen. 

Der Unterricht ist koste-Inter- 
Wir richten an alle, denen an der 

Förderung dest- dentsckien Unterrichts 
Helenen ist, namentlich auch asn die 
deutschen Lehrer des Lande-I, die Bit- 
te, solche junge Leute, die Neigung 
in dem Berufe des-s deutschen Lehrers 
haben uns een deren Tüchtigkeit 
sie übern-unt sind, zunc Besuche des 
Zeininarizs nusnisordern. Tags Ver- 
langen unli beruflirh vorm-bilde- 
ten stunk-lieu Edeln-ern wächst von 

Jahr 3n Jnlnd Fiilnqe Und fleißige 
Schiller können daher einer gelichte- 
ten Lelnsnssfxellnng sichel- seni, wenn 
iic ihre Ausbildung dein Lelmrsonni 
nin vertrauen. 

Ter Prospekt der Anstalt steht 
auf Wnnch frei zur Verfügung Auch 
ist der Unter-zeichnete zu jeder wel- 
teren Ausskunft gern erbötig. 
lekilnmnkee, iln Juli, 191 l. 

Illinx Wiedde Seininardirektor. 

Braucht-c Euren deutschen Mund! 

RI·—.-:1t:d«-, uns-et sxluz nsnrjilusr 
full Ixudz Esseunluli oft adaratnts 
Tal: der Teutsilus tu der Fremde 
Ist sisls ferner- :’lbtuun nlsijnnf 
Esall tun Tcutscbeu Deutsch W reden 
klllantter Oualucb ,.I-adelu·ecln« 
llud hast-: nachustnuuuelus Bruder: 
Juni-us T.«u:j.l-e."« in das ruht? 

Freunds san ich nun Ve1«11utudekik, 
Tun ein deutsclsiesxs Hei-; eutln·eunt, 
Wenn Herr »Auch-J« sub »For« be- 

uancset, 
«..:I.I«·ntex- Cont« der noch sich nennt? 
Wenn det- Tursfclsulnusister Schneider 
Sich ..«1?t-0fessok« Tanlar« beißt, 
llnd dadurch dein deutschen Lands- 

nmuu 
Ech al-:- Doktnnutbenan- beweist? 

Wenn die Kinder deutscher Eltern 
Illubt ein deutsde Wort berste-ben- 
llud unt krankender TunnchtnimL 
Medu- aui den »Dut(tnnan« sel)·n. 
Wenn man hört desJ Deutschen spotte 
Auf deuc Lande-, in der Stadt —- 

Ltkejl der Deutsche Pfui det« Schau 
dcY 

Felber e-:- 1u-I«1nmlnlcbft hat. 

Ja, da tnaa dass Herz sub uriuuem 
Liebe Eltern. sebt ei- »in, 
Tisun luer mus; man sub bald schü- 

men, 
Unter Deutuben deutsch zu sein. 
Das-inu, deutsche Bruder-, einigt 
Euren deutschen festen Bund, 
Lebt ali- aute deutsche Leu-te 
llnd braucht Euren deutschen Mund! 

Hier ist setzt also die Canadachs 
zitnsozitatsk--Vot·laae glücklich ange- 
nonnnen Nun bat aber auch das 
kanadische Parlament dasselbe zu 
thun, ehe dass Gesetz in umst tre- 
ten kann. 

Kind-I- sehr-Ich 

Iscll ktcfclchks 
c A s T 0 R l A 


